
 DEUTSCH-FRANZÖSISCHE VERANSTALTUNG PROJEKTBESCHREIBUNG  VERANSTALTER  

WER 

 

Als wichtigste Akteure der europäischen Forschung bieten 

Deutschland und Frankreich den (künftigen) Nachwuchsfor-

schern zahlreiche Möglichkeiten.  

Die Deutsch-Französische Hochschule, veranstaltet in 

Kooperation mit der Association Bernard Grégory, der 

Französischen Botschaft, Campus France und dem 

Institut français Deutschland zum fünften Mal in Folge 

einen Informationstag bezüglich der Karriereentwicklung 

junger Nachwuchsforscher. 

 

WAS 

 

Folgende drei thematische Podiumsdiskussionen werden 

stattfinden: 

 Mobilitätshilfen  

 Rekrutierungsprozess und Karriereentwicklung im akade-

mischen und sozioökonomischen Bereich 

 Berufschancen nach der Promotion 

Im Anschluss daran findet ein „Apéro-Doc“ statt, der den 

Aufbau eines professionellen deutsch-französischen Netz-

werks in entspannter Atmosphäre ermöglicht. 

 

WO UND WANN 

 

Diese Veranstaltung findet am  

28. Juni 2018 im Institut français in Berlin statt.  

 

WER KANN SICH ANMELDEN  

 

Sind Sie Master-StudentIn, DoktorandIn oder Post-

DoktorandIn? Dann sind Sie herzlich eingeladen, sich über 

die verschiedenen Möglichkeiten zu informieren, welche die 

Forschung im deutsch-französischen Sprachraum zu bieten 

hat. 

Beauftragte für Doktorandenausbildung, Career 

Center sowie Mitarbeiter der akademischen Aus-

landsämter deutscher Hochschulen und Forschungsein-

richtungen sind auch herzlich willkommen. 

Deutsch-französischer  

Informationstag  

für Nachwuchsforscher 

Institut franҫais Berlin 

28. Juni 2018 

#JFAJC18 

Die Association Bernard Grégory (ABG) ist ein 1980 

gegründeter, französischer Verein, der nachstehende Ziele 

verfolgt: Unterstützung von Promovierten beim Berufseinstieg, 

Unterstützung von Unternehmen bei der Einstellung von Pro-

movierten. Zur Umsetzung der Ziele erarbeitet er spezifische Trai-

ningsprogramme für Promovierte und stellt eine zweisprachige Plattform für 

Stellenangebote zur Verfügung. Die ABG wird vom Ministerium für Bildung, 

Hochschulen und Forschung, vom Ministerium für auswärtige Angelegenhei-

ten und internationale Entwicklung und von Akteuren aus dem privaten 

Sektor unterstützt.  

www.abg.asso.fr 

Die Deutsch-Französische Hochschule 

(DFH) ist ein Netzwerk von französischen 

und deutschen Hochschulen, das 1997 durch 

das Weimarer Abkommen gegründet wurde. Mit ihren binationalen Studien-

gängen (Bachelor, Master, Promotion) ermöglicht die DFH den Studierenden 

und Doktoranden von hochwertigen Ausbildungsprogrammen zu profitieren, 

die Komplementarität, interkulturelle Kompetenzen und Mehrsprachigkeit 

verbinden.  

www.dfh-ufa.org 

Aufgabe der Abteilung für Wissen-

schaft und Technologie der 

Französischen Botschaft in Ber-

lin ist es, die wissenschaftliche und 

technologische Zusammenarbeit mit unserem wichtigsten Partner weiter 

auszubauen. Die Wissenschaftsabteilungen der Botschaften verstehen sich als 

Vorposten der französischen Forschung im Ausland. Sie kommen dieser 

Aufgabe in erster Linie durch die Erfassung künftiger und strategischer Ent-

wicklungen, durch die Annäherung der Forschungskapazitäten beider Länder 

und durch die Förderung der Exzellenz der französischen Forschung nach.   

www.science-allemagne.fr 

Das Infobüro „Campus France Deutschland“ 

berät Schulkinder, Studierende, Eltern und öffentli-

che Einrichtungen über das Studium in Frankreich. 
Es handelt sich dabei um einen Service der französischen Botschaft in 

Deutschland, der bundesweit für die Promotion des französischen Hoch-
schulsystems in Deutschland zuständig ist. Das Hauptinfobüro hat seinen Sitz 
im Berliner Institut français und vor Kurzem wurde eine Beratungsstelle in 
Stuttgart und in München eröffnet. Fragen rund ums Studium in Frankreich 

beantwortet die Studienberatung schnell und kompetent. 
www.allemagne.campusfrance.org  

Die Abteilung für die Zusammenarbeit im Hochschulwesen 

des Institut français in Deutschland vermittelt zwischen 

deutschen und französischen Hochschulakteuren und för-

dert die Mobilität der Studierenden zwischen beiden Län-

dern.   



NETWORKING 

AB 13:30 UHR UND IM LAUFE DES NACHMITTAGS  

Treffen Sie sich mit den teilnehmenden Organisationen und 

bauen Sie Ihr Netzwerk auf. 

MOBILITÄTSFÖRDERUNG 

PODIUMSDISKUSS ION 

14:00-15:00 Uhr Präsentation der deutsch-französischen und 

intersektoriellen Mobilitätsprogramme  

Keynote I (Dr Valérie Lemarquand, Institut franҫais) 

Referenten: 

* ABG (Bérénice Kimpe - Verantwortliche für Internationale 

Zusammenarbeit) 

* DAAD (Kai Franke - Leiter Hauptstadtbüro) 

* DFH (Kathleen Schlütter - Referentin „Strategische Projek-

te“) 

* Fund┋it (Dr Christiane Abele – Projektmanagerin) 

15:00–15:30 Uhr Kaffee-Pause / Netzwerk 

REKRUTIERUNG UND KARRIEREMÖGLICH-

KE ITEN - AKADEMISCHER BEREICH 

PODIUMSDISKUSS ION 

15:30-17:15 Uhr Themen: Präsentation des Einstellungsverfah-

rens im akademischen Bereich, in den beiden Ländern; Erwar-

tungen der Arbeitgeber den Nachwuchswissenschaftlern ge-

genüber; die Karriereentwicklung von Nachwuchswissenschaft-

lern  

 

Keynote II (Dr Sylvette Tourmente, SST, Ambassade de 

France) 

                                                      TAGESPROGRAMM 

Referenten: 

* IFP Energies nouvelles (Dr. Andreas Ehinger) 

* Max-Planck-Institut (Dr. Ohad Parnes) 

* Universität des Saarlandes (Prof. Dr. Romana Wei-

ershausen)  

* Universität Straßburg (Dr. Najoua Mohib) 

17:15-17:45 Uhr Kaffeepause  

REKRUTIERUNG UND KARRIEREMÖG-

L ICHKEITEN - NICHT AKADEMISCHER 

BEREICH 

PODIUMSDISKUSS ION 

17:45-19:30 Uhr Themen: Präsentation des Einstellungsver-

fahrens im nicht akademischen Bereich, in den beiden Län-

dern; Erwartungen der Arbeitgeber den Nachwuchswissen-

schaftlern gegenüber; die Karriereentwicklung von Nach-

wuchswissenschaftlern  

 

Keynote III (Bérénice Kimpe, ABG - UFA ) 

Referenten:  

* Alcimed (Aurélien Bisquerra, Business Unit Director, 

Köln) 

* Baseclick (Dr Birgit Graf, Head of Business Develop-

ment & Marketing, München) 

* Bassetti-Group (Stéphane Lamy - Paris General Mana-

ger Officer, Paris) 

* RFIEA (Dr Christiane Abele - Projektmanagerin, Paris) 

* DJI (Dr Simone Bloem, Nationale Studienkoordinatorin, 

München) 

 

ABEND  
Ab 19:30 Uhr Umtrunk und Austausch zwischen Referen-

ten und Teilnehmern 

        PRAKTISCHE INFORMATIONEN  

Institut franҫais 

Kurfürstendamm 211 

10719 Berlin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

U1 Uhlandstr.   //   S5, 7, 75 Savignyplatz   
 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um 

eine vorherige Anmeldung bei den Veranstaltern.  

VERBINDLICHE ANMELDUNG  

UNTER DIESEM LINK: https://bit.ly/2ssDkxC 
 

Anmeldefrist: 25. Juni 2018 

Kostenfreier Eintritt 

 

Achtung! Eventuelle Fahr– und Übernach-

tungskosten werden nicht von den Veranstal-

tern übernommen. 

 
Es wird eine Simultanübersetzung auf FR/DE ge-

ben.  

              ANSPRECHPARTNER 

Anais GOULKO 

berlin@campusfrance.org 

Tel : (+49) (0)30 885 902 85 

 

 

Maria BUTZKE 

maria.butzke@abg.asso.fr  

Tél. : (+ 33) (0)1 42 74 88 98  

  

https://bit.ly/2ssDkxC
mailto:berlin@campusfrance.org

